
Regionaltreffen West / Nord 2013

Regionalorganisator Markus Krengel rief und viele DHC'ler folgten seinem Ruf. Wie schon 
die letzten zwei Jahre ging es in die westlichen Niederlande. Das Wetter wollte scheinbar 
eine Serie hinlegen und wie in den Vorjahren sollte es windig, kühl und regnerisch werden,
so zumindest die Meinung der amtlichen Wetterfrösche. Die Realität sah komplett anders 
aus und so kamen wir alle quasi staubtrocken und zum Teil leicht sonnengerötet vom 
Wasser.  So manchem schmerzten auch die Hände, aber das lag nicht an der Sonne, 
sondern eher an den vielen Drills, die mit Bravour  bewältigt werden wollten.

Ich denke daß jeder zu seinen Fängen gekommen ist, auf die eine oder andere Weise. Es 
wurde geschleppt, gejiggt, gefaulenzt, gejerkt und auf jeden Fall geangelt, um es mal 
allgemein zu halten. Die Hechte waren recht beisswillig und lieferten wirklich gute Drills. 
Auch so mancher Zander ging an den Haken, wobei man von dunklen Laichfischen nicht 
mehr reden konnte. Die Brassen waren auch in bester Laune und überall wackelte das 
Schilf im eifrigen Liebesspiel der schleimigen Tierchen. An Barsch kam nicht ganz so viel 
rum, aber immerhin war ein schöner 42er dabei.

Von einem Zander über 80 weiß ich auch noch, sowie mehreren Hechten im Ü 90-Bereich,
auch die Metermarke wurde gerissen. Abends wurde schön gegrillt (es gab auch 
kulinarische Highlights), gefachsimpelt und wahre Teppiche aus Seemannsgarn gestrickt. 
Wer das große Anglerlatinum noch nicht abgelegt hatte, bekam auch diese Chance und 
wer nicht dabei war, kann und sollte sich ärgern, hat sich sehr gelohnt zu kommen.

War sehr schön sich im Kreise solch Versierter und Engagierter aufzuhalten und man 
merkte mal wieder, was der DHC doch für eine tolle Sache ist.

Da kann man sich schon auf die nächsten Regionaltreffen freuen, unter anderem am 
Diemelsee unter der Regie von Mario Iselin unter Mithilfe von Werner Wagner, aber vor 
allem auf das diesjährige Jahrestreffen mit integrierter 20 -Jahrfeier am Plauer See.
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